
 
 
 
 
Solarstrom zur Eigennutzung und Einspeisung:  
RheinEnergie und HGK starten gemeinsames Projekt 
 
Zwei Unternehmen des Stadtwerke Köln Konzerns setzen sich gemeinsam für eine nachhal-
tige Energieversorgung ein: Die RheinEnergie AG baut ihre bisher größte Aufdach-Photovol-
taikanlage auf den neu errichteten Logistikhallen der neska in Ladenburg bei Mannheim, ei-
ner Tochter des Geschäftsbereichs Logistics and Intermodal der Häfen und Güterverkehr 
Köln AG (HGK). Die Anlage entwickelt eine Leistung von rund vier Megawatt Spitzenleistung 
(MWp).  
 
Ein Teil der Stromleistung (ca. 750 kW) aus der Photovoltaikanlage fließt direkt vor Ort in das 
moderne Multi-User-Logistikzentrum mit 50.000 Quadratmetern Nutzfläche, das von der  
neska betrieben wird. Ausgerichtet auf die regionale Kundenstruktur mit vielen Unternehmen 
der Pharma- und Chemie-Industrie, wird bei vielen der rund 70.000 Paletten-Stellplätze eine 
Kühlung angeboten. Der dadurch erhöhte Energiebedarf lässt sich aufgrund der Photovol-
taik-Lösung regenerativ decken. 
 
Die RheinEnergie hat für das Projekt ein umfassendes Energiekonzept erarbeitet. Damit un-
terstützt der Energieversorger die neska dabei, energiebedingte CO2-Emissionen zu senken 
und gleichzeitig Energiekosten einzusparen. „Gemeinsam mit unserem Partner RheinEner-
gie ist eine Lösung entstanden, durch die wir regionalen Unternehmen und globalen Partnern 
genau den nachhaltigen Service bieten können, die diese für Ihre Leistungen benötigen und 
verlangen. Zugleich lassen sich so etwa zehn Prozent des rechnerischen CO2-Verbrauchs 
der Logistik-Infrastruktur der neska-Gruppe einsparen“, freut sich neska-Geschäftsführer Dr. 
Jan Zeese. 
  
Den übrigen Teil der Photovoltaikanlage betreibt die RheinEnergie Solar, eine 100%ige 
Tochter der RheinEnergie. Der dabei erzeugte Strom gelangt nach dem Erneuerbare-Ener-
gien-Gesetz (EEG) in das öffentliche Stromnetz. Einen entsprechenden Zuschlag von der 
Bundesnetzagentur hat die RheinEnergie auf eine Ausschreibung hin erhalten.  
 
„Bei vielen Unternehmen in Deutschland wächst zunehmend der Wunsch, ihre Energiever-
sorgung aus erneuerbaren Quellen zu bestreiten. Aufdach-Photovoltaikanlagen sind an die-
ser Stelle eine sehr gute Lösung. Die Experten der RheinEnergie bieten ein Gesamtpaket 
aus einer Hand an, indem sie einerseits eine PV-Anlage planen und errichten und zudem ein 
auf die speziellen Anliegen der Kunden zugeschnittenes Energiekonzept erarbeiten“, sagt 
Achim Südmeier, Vertriebsvorstand der RheinEnergie.  
 
Neben der Photovoltaik-Anlage in Ladenburg, die 2022 in Betrieb gehen soll, bereitet die 
RheinEnergie aktuell den Bau einer weiteren großen Freiflächen-Photovoltaikanlage mit rd. 
19 MW Spitzenleistung vor. Weitere Erneuerbare-Energien-Projekte sind in Planung. 
  



 
 
 
Über die RheinEnergie AG 
Die RheinEnergie ist ein in Köln und der rheinischen Region beheimateter, bundesweit akti-
ver Energiedienstleister. Wir liefern neben Energie und Trinkwasser zahlreiche Energielösun-
gen für Privatleute, Gewerbe und Industrie. Kernfeld sind Kooperationen mit Unternehmen 
aus der Region und bundesweit. Damit haben wir uns sicher im deutschen Energiemarkt po-
sitioniert. Die positiven Aspekte unserer rheinischen Heimat wie Offenheit und Kontaktfreude 
setzen wir ein, um die Wirtschaftskraft unserer Partner zu stärken. Im Geschäftsjahr 2020 er-
zielte die RheinEnergie einen Umsatz von 4,04 Milliarden Euro, sie trägt bei ihren Infrastruk-
turaufgaben in der rheinischen Region Verantwortung für rund 2,5 Millionen Menschen. Wei-
tere Informationen finden Sie unter rheinenergie.com 
 
Über die Häfen und Güterverkehr Köln AG 
Die Häfen und Güterverkehr Köln AG (HGK) ist die Logistikgesellschaft im Stadtwerke Köln 
Konzern. Vom einstigen Hafenbetreiber hat sich die HGK zu einer europaweit tätigen Gruppe 
für integrierte Transport- und Logistikdienstleistungen entwickelt. Gegliedert in die fünf 
Geschäftsbereiche Logistics & Intermodal, Shipping, Rail Operations, Infrastructure & 
Maintenance und Real Estate betreibt die HGK Gruppe über ihre Tochter- und 
Beteiligungsunternehmen u. a. den größten Binnenhafen-Verbund Deutschlands, eine der 
größten privaten Güterverkehrsbahnen, spezialisierte Logistikbetriebe und Terminals sowie 
ein eigenes Schienenstreckennetz und Werkstattbetriebe für den Güterbahnverkehr. Die HGK 
Shipping GmbH ist das größte Binnenschifffahrts-Unternehmen in Europa. 
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